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Freitag, den 23. Juli 1880.

(2997-1) Nr. 6258.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des KaiserS hat

^s l. l. Landes- als Pressgericht in Laibach auf
Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht er-

. Der Inhal t der in der Nummer 163 der
ln.slovenischer Sprache erscheinenden politischen Zeit-
'chuft ,8Iov6N3ki M w d « vom 20. J u l i 1880
^> der dritten Seite in der ersten und zweiten
spalte abgedruckten Original-Correfpondenz: ,1?

. ' ^ ^- . j ' iN^ (I/.v. llop.)«, beginnend mit ^s)
1'lu^i ü o j « ^ und endend mit ,^lov«l!l)0 j><>-
^lchjti^ beende den Thatbestand des Vergehens
Nen die öffentliche Ruhe und Ordnung nach
^3l)0 St . G. und nach Art . V des Gesetzes vom
"Dezember 1862, Nr. 8 R. G. B l . für 1863.

EZ werde demnach zufolge der §§ 489 und 493
°er St. P. O . die von der f. k. Staatsanwaltschaft
verfugte Beschlagnahme der Nummer 163 der Zeit-
M ,Ä(.von8lil M w ä « vom 20. J u l i 1880
°Mlget und gemäß der ß§ 36 und 37 des Prefs-

^ ^ v o m 17. Dezember 18l!2, Nr. 6 R. G. B l , ,
-Heiterverbreitung der gedachten Nummer ver-

"en und auf Vernichtung der mit Beschlag be-
gten Exemplare derselben und auf Zerstörung des
segelten Satzes des beanständeten Artikels er-

kaibach, am 20. J u l i 1880.

(2983—1) Nr. 5433.

Diebstahls Effecten.
Vei dem k. k. Bandes« als Strafgerichte in

kaibach erliegt aus der Untersuchung wider Maria
und Barbara Kos wegen Verbrechens des Dieb«
stahls eine Barschaft von 12 st. 58 lr., deren
Eigenthümer unbekannt ist.

Es werden demnach alle jene, welche darauf
ein Recht zu haben vermeinen, aufgefordert, sich

b i n n e n J a h r e s f r i s t

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edicles
in das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung" so gewiss
zu melden und ihr Eigenthumsrecht nachzuweisen,
als sonst der Betrag an die StaatScasse abgegeben
werden würde.

Laibach, am 29. Jun i 1880.

(2986—1) Nr. 273.

Lchrcrstellcn.
I m Schulbezirke Umgebung Laibach kommen

nachstehende Lehrstellen definitiv zn besetzen:
1.) An der einclassigen Volksschule zu Tschernutsch

mit dem Iahresgchalte von 400 st. und Na-
turalquartier;

2.) an den einclassigen Volksschulen zu Dobrava,
S t . Georgen, S t . Cantian und ät opain je
eine Lehrstelle mit dem Iahresgehalte von
450 ft. und Naturalquartier;

3.) an den zweiclafsigen Volksschulen zu Franz'
dorf und S t . Marein die zweite Lehrstelle
mit je 400 st. Iahresgehalt;

4.) an der vierclassigcn Volksschule zu Oberlaibach
die dritte Lehrstelle mit dem Iahresgehalte
von 500 f l . und die vierte Lehrstelle mit dem
Iahresgehalte von 400 ft.

Die gehörig instruierten Gesuche sind von
bereits angestellten öffentlichen Lehrern im Weqe der
vorgesetzten Bezirlsschulbehörde

b i s 2 0 . Augus t 1 8 8 0

beim gefertigten Bezirksschulrats zu überreichen.
K. k. Bezirksfchulrath Umgebung Laibach, am

15. J u l i 1880.

(2922—3) Nr. 4 ' l7.

Lehrerstelle.
An der einclassigcn Volksschule in Lengen-

feld ist die Lehrstelle mit dem Iahresgchallc von
400 st. und Wohnung zu besetzen.

Bewerber um diese Lehrstelle wollen ihre ge»
hörig instruierten Compctenzgesuche — und zwar
jene, die bereits angestellt sind, im Wege ihres
vorgesetzten Bezirksschulrathes — bis

15. August 1 8 8 0

Hieramts einbringen.
K. l . Bezirksschulralh Radmannsdorf, am

12. J u l i 1880.

A n z e i g e b l a t t .
l29«?-2) Nr. »4W.

Executive
"ealitäteiwersteigenmg.
<n z, ̂ ° ' " l ' t- städt.'delkg. Bezirksgerichte

^lbach wird bekannt gemacht:
y ^ s sei über Ansuchen des Herrn Josef
f ^ " l von kaibach die creative Ber.
M ^ ' N bcr dein Anton Bollezar von
N t l c k ^ adrigen, gerichtlich auf 2275 ft.
V . ' Neal.tät E ln l . -Nr . 128 »ä
hi, "rnemelnde Lipplein bewilliget und
War 51" öeilbletungs-Tagsatzungen, und

" die erste auf den

die.w'. ^ 1 . J u l i ,
" WMe auf den

lind di, k .? S e p t e m b e r
°'e omte auf den

i«dfsm l ^' Ok tober l « « 0 .
<n d>. «v°"" ' l t«8« von 10 bis 12 Uhr.
^ a " werichlslanzlel mit dem Anhange
btl k " worden, dass die Pfandrealität
Uh ^ "sten und zweiten Feilbictung nur
^ dr!«I " ^ ^ ^ " Schätzungswert, bei
«na,« ^ " °ber auch unter dcmstlben hint«

"^ben werden wird.
^sbfs ^icitalionsbcdingnisse, roornach
"̂bo , " ieder «lcitant vor gemachtem

V>cit°t " ' ^ " ' Radium zu Handen der
t"l« ^°"scommission zu erlegen hat. sowie
^hsn-, " ' "6v" i ° lo l l und der Grund,
^ n l s ! ^ " " lünncn in der dlcsgerlchtlichen

° N ' r ci,g,sehen werden,
- ^ ^ c h , nm 20. April 1880.

^) 9ir. 9922.

m Ezecutive
"Mtellverstcigerllng.
^amn «/ ' l' Bezirksgerichte ^aas w!rd

»emacht:

^"eebe!« "?." «"suchen der Herrschaft
" dem U "'k Mu t i ve Versteigerung

3°^a ll^" ° " ^«mrada von Vabna-
^ fl ,. ! ^ " ' "richtlich auf 2070 si..

1 ^ Nr ' l ' ̂  st, geschätzten Realitäten
^ U.,d / ^ ^ ' iNectf..Nr. !l)7 und

sicher / b ' ' ^ - ! 2 2 »^ Grundbuch
"2 und Url»..?!r. 76 K<1 Hrund«

buch Neubabenfeld bewilliget und hlezu
drei Fellblelungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

i:) . Augus t ,
die zweite auf den

13. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O k t o b e r 1 8 8 0 .
jtdeSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Ocrichtssanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitüten
bel der ersten und zweiten Heilbietunz "ur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die ^icitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadimn zu Handen
der kicilalionscommission zu erlegen hat.
sowie die Schühungsprololollc und die
Orundbuchseltrarle lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vczirlsgericht UaaS, am 20sten
Dezember 1879.

(2732^3) Nr. 0298.

Erillncrung
an Maria G r o z l n a , resp. deren (ilben,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurl .

feld wird der Maria Grozina, resp. deren
Erben, unbekannten Aufenthaltes, hlemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Vldovic von Elraza (durch
Dr. Kocell) die Klage iMo. Anerkennung
der Vrsitzung hicrgerlchts augestrengt, und
wird die Tagsatzung hirfilr auf den

6. August 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts ange-
ordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben

! vlellllchl aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann

l ttavllüSet yon Haselbach als ^uralor lul
uctull, bestellt.

> Die Geklagten werden hleoon zu dem
> Ende verständiget, damit sie allenfalls

zur rechten Zelt selbst erscheinen oder
sich einen anderu Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widriaens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die GcUaglen,
welchen eS übrigens frei steht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Euralor an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsilumung entstshcndcn Folgen selbst
beizumessen haben »erden.

K. l . Bezirksgericht Gurlselb, am
13. Juni 1880.

(2701—3) Nr. 5030.

Erinnerung
an Johann E l a n c von Sleindorf Nr. 9
durch den aufgestellten Curator.'»d^l'llti,^.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Mö t l .
ling wird dem Johann Slanc von Slein»
dorf Nr. 9 durch den ausgestellten Curator
kdijouUu hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bel diesen»
Gerichte Nilo Nemani«! von Rosalnlz zu
Handen Dr. Burgers von Mb.tling <le
l'l'ueä. 4. Juni 1880, Z. 5030, die Klage
l>cw. 12 ft. überreicht, worüber die Tagsa-
tzung auf den

27. August 1 8 8 0
»ngtordnel worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht au« den l. l . Erblanden abwtsend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Anton
Pezdirc von Gleindors als Luralor uä
2ct,um bestellt.

Der Geklagte »lrd hlevon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allenfalls
^ur rcchlen Zcil selbst erscheine oder sich einen
anderen Sachwaller bestelle und oilsem
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
ordnuugsmäßigen Wege einschreiten u»d
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»

ordnung vtrhandlll werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens frei steht, seine
Rcchtsbehelfe auch dem benanmen Lurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beijumessen haben wird.

K. f. Bezirksgericht Mott l ing, am
0. Juni 1880.

(2995—1) sir. 729.

Erinnerung
an Maria A n t o n i a und Maria
Lep i i , an die Erben und Nechlsnach'
folger der Herren Mart in und Bincenz
M a r i n von RubolfSwert, bann
Ignaz, Anna und Amalia L e p i l .

Bom l . l . Kreisgerichte in Ru»
dolsSwerl wird den Maria Nntonia
und Maria Lepii, den Erben und
Rechtsnachfolgern der Herren Mart in
und Bincenz Mar in von Rudolftzwert,
dann den Ignaz, Anna und Nmalia
Lcpii erinnert:

Es seien über Ansuchen des l . k.
Hauptsteueranltesin Rudolfswert fm,iu.
des hohen k. k. Nerars) gegen Franz
Lepii rcfp. dessen Erben j,cw. 1 .'>4 f l .
78 ' / , kr. zur Bornahme der bewillige
ten exec. Veräußerung der im Grund»
buche der Stadt RudolsSwert Nectf..
3ir. 5)3, lc»I. 47 vorkommenden Haus-
realila't die Tagsatzungen aus den

30. Ju l i ,
27. August und
84. September l. I .

angeordnet worden, worüber der für
sie als Tabulargla'ubigcr benannter Hy.
pothcl bestimmte FeilbietungSccscheid
vom 8. Jun i 18K0, Z. 5)5«. dem
ihnen unter einem bestellten Curator
lch5c!nii5 Herr Dr. Johann Sledl in
NudolfSwert zugestellt wurde.

RudolfSwcrt, am (i. J u l i 1VU0.
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(2S42—N N>, 1312.

Rcassumieruug
ezec. Feilbietllngen.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte in Reif'

niz wird bekannt gemacht, dass über An-
suchen des Herrn Carl Nosan von Göt-
teniz, Bezirk Oottschee, die mit diesgericht-
lichcm Bescheide vom 17. April 1879.
Z. 2337, auf den 17. Juni, b. Ju l i und
2. August 1879 angeordnet gewesene und
mit dcm Bescheide vom 6. Juni 1879.
Z. 3632, sistierte exec. Feilbietung der
dem Johann Vozi? von Podtabor gehöri«
gen, gerichtlich auf 1042 f l . geschätzten
Realität Urb.'Nr. 56, Rectf..Nr. 28, un-
tcr Bcibehalt der Stunde und des Ortes
mit dem frühern Anhange auf den

30. Augus t .
29 . S e p t e m b e r und
30. O k t o b e r 1 8 8 0

reassumiert worden sei.
K. l . Bezirksgericht Relfniz, am 19ten

Apri l 1380.
(29^3—1) Nr. 2419.

Executive
Realitätenvelsteigeruug.

Vom l . l . Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer,
amtes Radmannsdorf (uom. des hohen
l. t. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Johann Alofic als grundbüchlichen
und dcm Thomas Podrelar als factischen
Besitzer von Posauz Nr. 1 gehörigen, ge-
richtlich anf 65 fi. geschätz'en Realilät 8ud
Rects-Nr. 334 :ni Herrschaft Radmanns«
dorf pcto. schuldigen 5 f l . 4 kr. c. 8. c.
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag'
sahungen, und zwar die erste auf den

3. A u g u s t ,
dl« zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

5. Ok tobe r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeord«
nct worden, dass die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dcm Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract lönnen in der dles-
gerlchtllchen Registratur eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 10. Juni 1680.

(2924—1) Nr. 2420.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Radmanns»
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer«
amtes Radmannsdorf (uom. des hohen
l. t. Nerars) die executive Versteigerung
der der Ursnla Smolej von Mlala ge-
hörigen, gerichtlich auf 2105 fl. geschätz-
ten Realität Urb.<Nr. 263 ad Herrschaft
Stein, nun Cinl.'Nr. 14 der Eatastral«
gemeinde Srednjaoas bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. August ,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcltationscommijsiün zu erlegen hat, so>
»ie das Schätznngspvotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 10. Juni 1880,

(2916—1) Nr . 3017.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des l. t. Tteueramtes
Oberlaibach wird die executive Versteige'
rung der dem Andreas Kucler von Hurjul
gehörigen Realität, magistralliche Kozarje-
Gilt Rectf..Nr. 107, im Schätzwerte per
440 st. mit drei Terminen auf den

25. A u g u s t ,
2 5. S e p t e m b e r und
27. O k t o b e r 1 8 8 0 .

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbietung nöthigenfalls auch unter
dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent. Licitationsbedlng«
nisse, Schätzungsprotololl und Grund,
buchsextract liegen hier zur Einsicht auf.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am
22. Ma i 1880.

( 2 9 5 8 - 1 ) Nr. 12,752.

Relicitation.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Dr .

Franz Munda in Laibach die executive
Relicitation der dem Anton Aerjal von
Iggdorf gehörig gewesenen, gerichtlich auf
100 fl.. 60 ft. und 120 fl. geschätzten und von
Margaretha Aerjal von Iggdorf um den
Meistbot per 20 fl., 10 fl. und 25 fi.
erstandenen Waldantheile 5ud Dom.-Nr .
97, Einl. 'Nr. 693, Dom.'Nr. 98, Einl..
Nr. 694 und Dom. 'Nr . 9 9 , Einl.-Nc.
695 aä Sonnegg bewilligt und hirzu
eine Feilbietungs'Tagsatzung auf den

4 . « u g u s t 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeoro.
net worden, dass die Waldanlheile bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs»
werte hintangegeben werden.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Ln'italionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schcitzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 17. April 1880.

(2940—1) Nr. 2127.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Lovöin
von Zapotol Nr. 8 die erecnlive Ver-
steigerung der dem Georg Campa von
Sooerschiz Nr. 84 gehörigen, gerichtlich
auf 1527 fi. geschützten Realität Urb.«
Nr. 960 aä Herrschaft Reisniz bewilliget
und hiczu drei Feildietungs.Tagsatzun.
gen, und zwar die erste auf den

30. A u g u s t ,
die zweite auf den

29. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

30. O k t o b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der hier«
amtlichen Gerichtölanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfantzreall'
tät bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um odcr über dem Schätzungswert
bei der dritten aber auch unler demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigern Margareta
Hampa, Ulrich Wesel, Josef Leostel und
Georg Aerbenl, beziehungsweise dcren
ebenfalls unbekannten Erben und Rechts«
Nachfolgern hicmit erinnert, dass für sie
Herr Franz Erhouniz, l. k. Notar in
Reifniz, zum Curator aä aewin aufgc.
stellt und demselben der diesgerichtliche
Bescheid vom 7. Ma i 1880, Z. 2127,
auf den für sie bestimmten Rubriken
zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Reifnlz. am 7ten
Mai 1880.

(2925—1) Nr. 2502.

Besitz- und Genuss-
rechte-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Snmlauz von Kerschdorf die exec. Ver-
steigerung der dem Simon Sodja von
Ierela Nr. 25 gehörigen, gerichtlich auf
539 fl. geschätzten Realilät Urb. -Nr .
1252/20 ad Herrschaft Veldes, sowie der
demselben bezüglich der Realität Urb.-
Nr. 1252/5 ad Herrschaft Vcldes zu«
stehenden, auf 280 fl. geschätzten Besitz,
und Oenussrechte bewilliget und hiezn
die drei Termine auf den

7. Augus t ,
7. S e p t e m b e r und
7. O k t o b e r 1 » 8 0 .

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealität und die
gepfändeten Vrsitz« und Gennssrechte bei
)er ersten und zweiten Feilbietnng nur
um oder über dcm Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licilationsbedingnisse, das Schä«
tzungiprotololl und der Grundbuchsextract
lönnen Hiergerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 12. Juni 1880.

(2933—1) Nr. 3940.

Executive
Malitätenversteigming.

Vom t. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz
Zakrajsek von Mramorovo als (iessio-
när der Ursula Millavc'ic von Velliverh,
Vezlrl Laas, die exec. Versteigerung der
der Agnes Perjatelj von R»pa Nr. 5
gehörigen, gerichtlich allf 215 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche 8ud Urb. - Nr.
801'/,/I,Rectf.-Nr. 674/1. lol. V, Einl..
Nr. 1<l9 ad Aucrsperg vorkommenden
Realilät bewilliget und hiezu drei Feil-
bietlmgs-Tagsatzungeil, und zwar die erste
auf den

2 1. A u g u s t ,
die zweite auf den

23. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

23. O l l o b e r 1 8 3 0 ,
jedesmal vormittag« 10 Uhr, in dem
Amtslocale mit den» Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprolololl und der
Grundbuchsexlract lönnen in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
14. Ju l i 1880.

(2959—1) Nr. 9828.

Executive Besitz- und
Mnuftrechte-Versteigerung.

Vom l. l . städt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Iernej
Kovac von Pala im Bezirke Oderlaibach
die executive FeilNetung der dem Josef
Eioha von Innergoriz zustehenden, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 25 fl. 50 kr. geschätzten Besitz, und
Oenussrechte der in der Glcnerßcmeinde
Vrczovica Einl.-Nr. 454 </2lM, 4971/7ü:l,
4971/76a und 497l/9u. eingetragenen
Parcellen bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. Augus t ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1 8 8 0 .
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach
mittags, bei diesem Gerichte mit dem
Beisätze angeordnet worden, dass die ob-
tlwähnten Besitz« und OenusSrechle bei k r

rsten und zweiten Feilbiclung nur u>n
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben gegcn
sogleiche Bezahlung an den McislbleleN'
den hintangegeben werden.

K. l. slädt..delcg. Bezirksgericht Lal<
bach, am 19. Ma i 1880. .

(2914—1) Nr. 3172.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des k. k. Steueramte<
Oberlaibach wird die executive Versteif >
rung der dem Varthalmä Krasovic oo«
Oberlalbach gehörigen Realität Post.Nl>
330, Rectf..Nr. 286 ac! Loilsch im SchW
werte per 840 st. mit drei Termine« .
auf den !

28. August. 1
2 9. S e p t e m b e r und
30. O k t o b e r 1 8 8 0 , ^

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittag
hiergcrichts mit dem angeordnet, dass d!e
dritte Feilbietung nöthigenfalls auch unltl
dcm Schätzwerte erfolgen wird.

Vadinm 10Procent. Llcitatlonsbedi»^
nisse, Schählmgsprotololl und Gru«^
buchsextract liegen hier zur Einsicht aus'

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, ««»
24. Mai 1880. ^

( 2 9 6 0 - 1 ) Nr. 14,043»

Elecutive Versteigerung
der Heiratsgutsforderung.

Vom k. k. stüdt..deleg. Bezirksgericht
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathl"
Zdesar von Laibach die executive Feilb^
lung der der Maria Zatmitar von D?
brava zustehenden, auf 0er Realität Ull>>'
Nr. 11, R.clf..Nr. 10 ud Thurn «./>> !
Laibach sichergestellten, mit gerichtlich^
Pfandrechte belegten und anf 32(1 st'
geschützten Heiralsautsforderung bewllM
und hiezu drei Feilbletungs Tagsatzuügl"' ^
und zwar die erste auf den

4. A u g u s t ,
die zweite auf den

18. August
und die dritte auf den

l . S e p t e m b e r 1 8 8 0 . .
jedesmal 9 Uhr vormittags, hiergerW
im Amtslocalc mit dem Beisätze aNŝ
ordnet worden, dass diese Forderung ^
der ersten und zweiten Feilbielung "^
um oder über dem Nennwert, bei der dl"
ten Feilbietung aber auch unter demselbt"
hintangegeben werden wird. ^

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht ^
bach, am 29. Juni 1880. ^ ^

(2909—1) Nr. 62^ '

Erinnerung .,
an Marko K u h a r von äbroßmas^

und dessen allfälligc Erben. ,y
Von dem l. l . Bezirksgerichte G u " ^

wird dem Matto Kuhar von Oroßmrasch^,
und dessen allfälllgen Erben hiemil cr in"^

Es habe wider dilselben bei t>le^
Gerichte Ursula Ratio von Goriza ^
dir Klage pcto. Anerkennung des < i ^
thumsrechtes durch Ersitzung hierger<^
eingebracht, und wird die Tagsatzung '
für auf den

13. August 1 8 8 0 , ,„,l.
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeor"^

Da dcr Aufenthaltsort der G e l l ^
diesem Gerichte unbekannt und dicsc .,
vielleicht ans den k. k. Erblandcn a l " ^
sind, so hat man zu deren Vertretung ^
auf ihre Grfahr und Kosten den 3"^,»
Iureöic von Hrastj? als Eurator ^ . ^
bestellt. ^

Die Gellall'en werden hieoon z"^<
Ende verständiget, damit sie allc"'^
znr rechten Zeit selbst erscheinen oder^,
einen anderen Sachwalter bestellen pl
diesem Gerichte namhaft machen, ubely /
im ordnungsmählaen Wege einschreite» ^»
die zn ihrer Vertheidigung erfordel ^
Schritte einleiten können, widrigen^ ,.,<
Rechtssache mit dem alifgcstellleN^u^ '
nach den Bestimmungen der G ^ ^
ordnung verhandelt werden, " ' ' »O
Geklagten, welchen es übrigens ' " ' ' „ « "
ihre Rechtsbehelfe auch dem be"e ^
Enrator an die Hand zn gcbc", ' ^ h l "
aus einer Verabsänmnna " M " ye"'
Folgen selbst beizumessen haben ,^ F

K. l. Bezirksgericht Gu l l i ed
l3. 5>„ni l««si
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(2867-3) Nr. 5)079.

Relicitation.
Von. f. l . Bezirksgerichte Adelsberg

w'rd bclannt gemacht: ^ "
Es sei wegen Nichtzuhaltung der Li.

.llatlmlsbkdlngmsse die Rcllcilalion der
3 .' ^ ^ ^ ^ c . veräußerten, vom
3 . ^ " W und Anton Dolenz um den
tf/ tb°t pr. 1410 fl. erstandenen Reali.
^ " " . .Nr . 255 Ää Adclsberg des Franz
^ l ? von Kölsche, gerichtlich auf 29 '1 st
s ? 5 «"f Gefahr nnd Kosten der Er.

N W 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
selk.. ! / " ^ l d n c t worden, dass bei drr-
b ,.. " ^ " l i l ä t auch nnter dem Schii-
««'Wlverle hintangcgcden werden wird.
i , , « ^ " , ">c>lalionsbedingnisse, wornach
u>s ondne jeder vicltant ein lOproc
witt. " ^" banden der ^icitalionscom-
Pl «l«l/" ? ? ' " ^"- das Schätzung«.
,. , 7^ l und dcr Grundduchscftract lön-

'"gesehen'weN"""'^" ' ^ ' " ' " " '
I.H^^Mtsgericht Adelsberg, am

Ezcclltive
"talltätelwersteigerllng.
belann/"' ^ ^ Bezirksgerichte !̂aas wird

'"u gemacht:
Vauc / . !̂rn"ber «"suchen des Mathias
der dem ; w " ^ " " " ' ^ " ' Versteigerung
gehör! l " " " ^ 'rual von Wcrchnil
l )^ l i« . " ' «sichtlich auf <!60 f l . geschätzten
a!l Gr n^^Urb . -Nr . 10. Rectf'.N?. 8

i'°!r die ^ " a u f " d e n ^ ^ ^ " ^ " ' " "

an ° " ^"lchtslanzlci mit dem Anhange
. Ulvronet worden, dass die Pfandrealilät
um 5 " ' ^ " ""b zweiten Feilbielung nnr
der ^ 7 ^ " bem Schätzungswerte, bei
bin.« " ' aber auch unter demselben
'̂angegeben werden wird.

li,«l,ps ! ttlcilalionsbedingnisse. wornach
ilnkl. " leder «icitanl vor gemachtem
der z°i >."" ^ p ^ c . «j°dium zu Handen
sowi, , """«commission zu erlegen hat.
Gru,k, 1 Schätzungsprototoll und der
», ^"chScftracl liiunen in der dies-

'Michen Registratur eingesehen werden,
«lp^l '^ezlr lsgcr icht «aas, am lOlen

" - ^ Nr. 4005.

^ ^ Executive
Realitäten-Versteigerung.

^<t^,^zirlsgerichte' ^ ° " " ' "

lltalĉ ? ^ "^^ Ansuchen des MathiaS
tun« 7.°" lÄrahovo die exec. Versteige-
gehörig, '" ' ^ ° " i ^« "c von î aas
^ Ü i < Z 7 ^ ' ! ^ , "'s 400 fl. geschah.
^ . i 3 " / " " ^ Urb.'Nr. 27. Rcctf..
^la ! ' ..?lundbuch Herrschast Schnee.
^"'lls5 l'Ul' und hiezu drei Feilbie«
lllls ^^latzungen. und zwar die erste

" « e a u / d ' e n ^ ' " " ,

" " " e d r i t t e ' a ^ d ^ " ' b "
^ s l n a / ^ ^ l l ober 1 8 8 0 ,
"l der «l ^ " l t tags ° ° " ^ bis 12 Uhr.
>°rdnel w ° l " " ^ " ' l l dem Anhange'
bei der ö, " ° " e n . dass die Pfandrcaliläl
"lN ode! '/!," ""d zweiten Feilbielung nur
" drli..., . dcm Schätzungswert, bei

bliebe ' °°er auch unter demselben hint.
. D i "den wird.

. " " n a c h
7"bote ., leder ^icitant vor gemachtem
c" Kicii« ." ^ " ' Radium zu Handen
'^ie da. ^° ' ""usl ion zu erlegen hat.
^ » ^ " ^chiltzungsprotololl und der
^ichl^^cftract löm.en in der dies«
^ ft , " ^"»lstratur eingesehen werden.
" ' l I^^'zulsgcricht ^aas. am 2lsten

(2858-. ' j) Nr. ^ i38 .

Neassmnierung
dritter erec. Feilbieiungen.

Von, l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird kundgemacht:

ES werde über Ansuchen der Maria
Vcrlooc von St. Veit die mit dem Bc<
scheide vom 2. Mai 1880, Z. 2163, be-
willigte und mit dem Bescheide vom I8ten
Hum 1880. Z. 2l03. frustrierte drlite
exec. Feilvietung der auf 44!> fl. 90 kr.
brwerlelcn Realitäten des Josef Habi,c
ooil Orchouca Nr. !!4 .'ui Herrschaft
Wippach !<„n X, i>ii«. 110. 152 und
155 im Neassnmlerungswige auf den

1 ?. August 1880 ,
vormittags von 9 bis 11 Uhr. hierger!ch»s
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l . Vezirlsgericht Wippach, am
7. Ju l i 1880.

(2585—3) Nr. 4569.

Neassumiernng
dritter exec. Feilbi'etung.

Ueber A»suchen d<s Herrn Johann
Oblak. Pfarrdcchantcs in Zirkniz <i>0l».
der Vorstehung der Fllialliichc U. L. F. zu
Gczulal) wird die mit dem Bescheide vom
3. August 1878, Z. 8613, auf den 12len
Februar 1879 angeordnet gewesene und
sohin sisticne drille exec, stcilbielung der
dem Anton Ostanl von Rakel Hs.'Nr. 29
gehörigen, gerichtlich auf 1260 fl. bcwcr.
telen Realität «ud Rcctf.-Nr.47. Urb.-Nr.
93 .̂ d Vaumtirchenlhurm'Sliftslaplanei'
gilt S t . Varbara zu Wippach wegen schul,
digen 61 fl. 42 ' / , kr. s. A. ro.^umÄNlio
auf den

25. August 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. t. Vezirlsgericht Loltsch, am 2ten
Iun l 1830.
(2567—3) Nr. 5096.

Uebertragung
eMltiver Feilbietungen.

Illber Ansuchen der Maria Ierina
von Oderdotf wird die mit dem Veschelbe
vom 23. März 1880, Z 743, auf den
19. Mai . 17. Juni und 21. Jul i l. I .
angeordnet gewesene exec, sseilbielung der
dein Anton Icrlna von Oberdorf Hs.«
Nr. 62 gehörigen, gerichtlich auf 5820 f l .
bewerteten Realilüt nid Reclf.'Nr. 1 ' / , ,
Urb.-Nr. 1 ud Loilsch wegen schuldigen
3 fl. 4 1 ' / , kr. und 499 fl. 10 kr. s. A.
mit dem früheren Anhange auf den

19. August ,
16. Sep tember und
20. Ok tobe r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hlergerlchls
übertragen.

K. l. VezirkSgelichl Loilsch. am 6ten
Juni 1880.

( 2 5 8 8 - 3 ) Nr. 5474.

Neassumierung
executives Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Jojef May r von
Leutcnberg (durch Herrn Dr. Den in
Adelsbrrg) wird die mit dem Gescheide
vom 26. Mal «879, Z. 4915, auf dm
23. Ollober, 24. November und 24. De-
zember 1879 angeordnet gewesene ,ind
sohin sistiertc exec. Feilbielung der dem
Anton Obreza von V<z>ilak gehörigen,
gerichtlich auf 7980 fl. bewerteten Rea»
lililt sub Reclf.-Nr. 450 acl Gut Thurn.
lal wegen schuldigen 354 fl. f. A. roH8-
«umüilä« auf den

2 5. Augus t .
2 3. Sep tember und
27. Ok tober 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hlcrgerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 9ten
Juni 1880.

(2589—3) Nr. 4567.

Neassumierung
dritter ezec. Fcilbietung.

Ueber Nnsnchen des Herrn Johann
Oblal. Psarrdechanles in Zirlnlz (noin.
der Pfarrkirche U. L. ss. zu Zirlniz) wird
die mit dem Bescheide vom 11. Dezember
!876. Z. 8292. auf den 15. Februar
1879 angeordnet gewesene und sohln si»

stierle dritte exrc. Feilbietung dcr dem
Franz Kovsca von Niedcrdorf Hs.-Nr. 30
gehöiigs,,, gerichtlich auf 1167 fi. bewer»
teten Realität «ud Rectf.«Nr. 4 ' . , uä
Sillicher Karstergilt wegen schuldigen
105) ft. f A. rl!U58umll,n(lo auf den

25. August 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiergcrichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

tt. l. Vezirlsgericht ^oilsch, am Isten
Juni 1880.
(28<!6—3) Nr. 5023.

Executive Feilbietung
der HciratsgMM'derung.

Vom l. l. Bezllkbgeiichle Adelöberg
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei zur Einbringung der Forde-
rung des Franz Mauric von Adelsberg
auK dem Zahlungsbefehle vom 15. Fe»
bruar 1880, Z. 1450. pr. 64 ft. 86 kr.
sammt Zinsen und Kostcn die erelutivc
Fellbielung der der Francisca ,^ajdlga
gegen ihren minderjährigen Sohn Heinrich
Fajdiga von Adelsberg zustehenden, laut
Bescheides <1<? praclj. 14. April ,880,
Z 2933, exec, gepfändeten HeiratsgulS-
fordcrung pr. 1500 ft. bcwilllyel. und
seien hiczu zwei Fcilbietungsterminc auf
den

3. August und
17. August 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags 9 Uhr. Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
duss obige Forderung bei der ersten Fell»
bictungs'Tagsatzung nur um oder Über
dem Betrag pr. 1500 ft., bei der zweiten
aber auch unter demselben, und zwar gegen
soglelchen baren Erlag des Mcistbotes,
hinlangegcben werden wird.

6. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
22. Juni 1880.

(2841—3) Nr. 2357.

Executive
NealitatenVersteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte ttaas wird
bekannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen des Anton
Preuc von Werchnik die exec. Versteigerung
der dem Johann Pajniö von Grafenacksr
gehörigen, gerichtlich auf 1026 ft. heschätz.
lenRealilzten5udUrb..Nr. 1 und2. Neclf.,
Nr. 1 kll Grundbuch Hallcrstcin bewilligt,
und hiczu drei Fellbietunys.Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

18. August ,
die zweile auf den

18. S e p t e m b e r
und die drille auf den

18. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Oerichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafsdie Pfandrealilütcn
bei der ersten und zweiten F,ilbielung nur
um oder über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangcgebln werden.

Die ^icitationsbcdingnisse. wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
^icilalionscomluijsion zu erlegen Hal, sowie
die Schätzuilgöprolololle und die Ornnd,
buchstflracte löunen in der dicsgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am lOten
, April 1880.

^ (2825—3) Nr. 1349.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarlll
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Dolcnz (durch Herrn Dr. Burger von
Kralnburg) die erec. Versteigerung des dem
Kaspar Anlelc in S t . Katharina gehörigen,
gerichtlich auf 400 fl.geschätzten Eisl,;fhntcl.
Antheiles an der Realität Grundbuchs.Nr.
14 l 9 uä Herrschaft Neumarlll wegen frucht
losen Verstreichen« des ersten Termines l̂ e.
williget, und hiczu zwei Fellbietungs.Tag.
satzungen, und zwar die zweite auf den

12. August
und die dritte auf den

16. Sep tember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr.
in dem Amtsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lilitt bci dcr zweiten Feilbielung nur um

oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^icitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vlloium zu Handen
der Licillltionscommission zu erlrgen hat,
sowie das Schahungbprotololl und der
Grundbuchscxtract löimen in dcr dies-
gerichtlichen Registratur einqeslhcn werden.

K. l. Bezirksgericht Ncumarkll, am
9. Jul i 1880.
(2860 -3 ) Nr. 3434.

Erinnerung
an Franz N a b e r g o j von ôze Nr. 32,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. l . Vczirksgerichte Wippach
wird dem Franz Nabergnj von l."ozr Nr.
32. unbekannten Aufenthaltes, hiemil
erinnert:

Es habe H<rr Dr. Eduard Deu,
Ndvocat in Adelsberg, wider denselben die
Klage auf Zahlung des Erpcnsarsbelrages
per 55 fi. 25'/« lr. s. A. kud r»ilu>».
6. Jul i 1880. Z. 3434. hieramlS eil»,
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

13. August 1 8 8 0 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des 8 18
der Allerhöchsten Entschließung vom 18ten
Ollober 1845 angeordnet und dem Ge-
klagten wegen seines unbekannten Auf»
enthalte« Franz Iamscl von Lo^ Nr. 45
als Curator 26 .»cUnil auf seine Olfahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
vcvständiget, dass er allenfalls zu rechlcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalln zu bestellen und an»
her namhaft zu machen habe, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 7len
Jul i 1880.

(2857 -3 ) Nr. 3749.

Erinnerung
an Matthäus und Maria ZalraiSsl.
Franz und Johann Zakraje l 00» Pooselo
und Maria Zalrajöcl und deien un»

bekannt wo befindliche Nechlsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Groß.

laschiz wird den Matthäus und Maria
Zalrajicl, Franz und Johann Zalrajeek
von Povselo und der Maria Zalia^cl
und deren unbllannt wo lnfilidlichril Rechts-
nachfolgern hiemil erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Franz Zal ra j^ l von Povselo die ttla^c
auf Verjährtrrllärung des auf der Rea-
lilüt der Eataslralgklncinde Ulala Einl.»
Nr. 103, auf Grund des Heiralsoerlrages
vom 18. Jänner 1834 zugunsten des
Matthäus und Maria Zalrajsck von
Popselo einverleibten Pfandrechtes für bi«
Ausgedüngc pr. 208 fi.. 2 Kühe und
Lebensunterhalt sammt Wohnung, für die
zugunsten des Franz und Johann Zatraj'
öcl von Povsclo cinverleiblm Enlferti-
aungen pr. 300 fl. und der zugunsten der
Maria Zllkrajt»el einverleibten Hrirals'
gutt'ansprüche pr. 300 ft. angebracht, und
ist hierüber die Tagjatzung auf den

9. August 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr. Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbssannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vrrtrrlnna und
auf lhrc Gefahr und Kosten den Herrn
Mathias Hoc'evar von Großlaschiz als
Euralor »<t lutnm bestellt.

Die Geklagten werden hicvm, zu dem
Ende verständiget, damit sie allensalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwulter bestellen un5 diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcqc rmsän'ittn und
die zu ihrer VcrllM.ia.ung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem ausgesttl!' ,' ator
nach den Bestimmungen der rt>-
nung verhandelt werden und t " n ,
welchen es übrigens frei steht, l̂S^
behelfe auch dem benannten Euralor an
die Hand zu geben, fich die auS einer
Verabsäum ling liilsl^hcnden Folgen selbst
belzumesscn hal'rn wc^dsn.

K. k. Vfzillsa.richt Großlaschiz, am
7. Juli l t M .
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5<.Ile» Ilutornolllnou

nickt ert'oräolllcli.
Xucli Ue»wte, Lellrer, Iiel»enÄe »näerer

Lrunolleu stc, ^elcli« »icii ullmli»t't«li l̂ eden-

moiclftn. (2151) 156—18

I.itvr»ri8<;be8 Institut,
««til».

(2899) Nr. 4761.

Erinnernng
an den unbekannt wo befindlichen
Mi lan V o ö n j a k , Handelsmann

in Schönstem bei Cil l i .
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird dem unbekannt
wo befindlichen Mi lan Vosnjak, Han-
delsmanne in Schönstein bei Cil l i , hie-
mit erinnert, dass das in der Rechtssache
des Anton Krisper (durch Dr . von
Schrey) gegen ihn pcto. 227 st. 84 kr.
sammt Anhang erflosfene diesgericht-
liche Urtheil vom 19. Jun i 1880,
Z. 415»6, dem ihm wegen seines un-
bekannten Aufenthaltes aufgestellten
Curator aä acwm Johann Woschnak
in Schönstein zugestellt worden ist.

Dessen wird derselbe mit dem
Bedeuten verständiget, dass er seine
Rechtsbehelfe dem aufgestellten Curator
an die Hand gebe oder einen an-
deren Sachwalter bestelle.

Laibach, am 10. J u l i 1880.

(2919 1) Nr. 4854.

Zweite ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit deS ersten

Termines wird am
16. Augus t 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, bei diesem Ge-
richtshöfe in Gemäßheit des hiergericht-
lichen Bescheides und (rdictes vom 8ten
M a i 1880, g 2969, zur zweiten exec.
Feilbietung der dem Josef Scherouz
gehörigen Hälfte der in der S t . Peters-
Vorstadt liegenden Hausrealität Cons.-
Nr. 149 (alt) geschritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
13. J u l i 1880.

(2853—1) Nr. 2967.

Bekanntmachung.
Dem Michael Madronic von Sabetich

Hs.-Nr. 1, unbekannten Aufenthaltes, rück«
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnachfol-
gern, wurde über die Klage äs prao8.
13. Ma i 1380, Z . 2967, deS Josef Vizal
von Vornschloss Hs »Nr. 47 wegen 77 f l .
21 lr. c 5. c. Herr Pctcr Peloe von
Tschcrnembl als Curator lld ilcluin bĉ
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

2 2. S e p t e m b e r 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschcrnembl, am
14. Ma i 1880.
(2852—1) Nr. 3615.

Bekanntmachung.
Dem Ialob Maurln von Wimol

hs. <Nr. 17. unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich desstn unbekannten Rcchtsnach
folgern, wurde über die Klage ä<? I>iii63,
17. Juni 1880. Z. 3615. des Marcus
Maurin von Wimol Hs.-Nr. 7 wegen
100 ft. Herr Peter Perse von Tscher-
nembl als Curator ad actum bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichl« angeordnet
wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
1s. I u n l 1880.

(2818—1) Nr. 4304. ,

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Pfand-
briefanstalt der Ersten österreichischen
Sparcasse in Wien zur Einbringung
ihrer Forderung pr. 35000 f l . s. A.
die executive Versteigerung des dem
Herrn Franz Victor Ritter von Langer
gehörigen, gerichtlich auf 164,538 f l .
95 '/2 kr. geschätzten landtäflichen Gutes
Poganiz bewilligt und es seien hiezu
drei Feilbietungs«Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 3 . D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
hiergerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
das Pfandgut bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere vor gemachtem An«
böte ein Vadium mit drei Procent
des Schätzungswertes zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen ist,
sowie das Schätzungsprotokoll und
der Glundbuchsextract können in der
diesqerichtlichen Registratur eingesehen
werden. Vertreter von Forderungen
des Staatsschatzes und demselben
gleichgestellter Fonde, sowie aller
Staatsanstalten sind vom Erläge
des Vadiums befreit.

Laibach, am 3. J u l i 1880.
(2928-1) Nr. 0530.

Bekanntmachung.
Der Helei<a äepar geb. Kovai, un«

bckanntcn Aufenthaltes, wird H^rr An»
dreas Gabrorscl von Oberdorf als Eu»
rator aä aclum aufgestellt und diesem
der Tabularb. scheid dtto. 15. Mürz 1880,
Z. 2840, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am ölen
Ju l i 1880.

(2775 -^ ) Nr. 2150.

! Erecutive
Realitätcn-Verstelgeillng.

Vom f. k. AezirtsgerichteRcifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Modic (Machthaber des Josef Modic
von Ncudorf) die exec. Versteigerung der
dem Johann Kernc von Kleinlack Nr. 8
gehörigen, gerichtlich auf 2025 f l . ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 1 1 8 1 ^ ad
Herrschaft Reifmz bewilliget, und hiezu
drei Feildictungs-Tagsahimgen, und zwar
die erste auf den

2. Augus t ,
die zweite auf den

1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2. O k t o b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von N bis 12 Uhr,
in der hiergerichtlichen Kanzlei mit dem
Anhange angeordnet wurden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tzunaswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlicheiMcgistratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 3ten
Ma i 1880.

(2890—1) Nr. 697.

Executive Feilbietungen.
Vvm k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

wert wird bekannt gegeben:
Es sei in der Efecutionssache des

Anton Maisel von S t . Bartholmä (durch
Dr. Rosina) gegen Frau Francisca Gut
von Rudolsswert die executive Feil-
bietung der der Francisca Gut von
Rudolfswert gehörigen, im Grund-
buche der Stadt Rudolfswert uud Rectf.-
Nr. 167/2 und 168 vorkommenden,
mit executivem Pfandrechte belegten,
gerichtlich auf 3640 fl. geschätzten Rea-
litäten wegen aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 25. J u l i 1879, Zahl
8806, schuldigen Darlehens per 500 sl.
sammt den hievon seit 19. November
1875 bis zur Zahlung laufenden
lOproc. Zinsen der Klags- und Ver<
gleichskosten per 9 f l . 79 kr. und der
Efecutionskosten bewilliget, und zu
deren Vornahme die Tagsatzungen auf
den

1 3 . A u g u s t ,
1 7 . S e p t e m b e r und
2 2 . O k t o b e r 1 X 8 0 ,

jedesmal um 10 Uhr vormittags, Hier-
gerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass diese Realitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
odec über dem Schätzwert, bei der
dritten aber auch unter demselben an den
Meistbietenden hintangegeden werden.

Rudolfswert, am 22 .Jun i 1880.

(288<1—3) Nr. 3074.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Lacl wird

zur Wahrung der Rechte des unbi'laiml
wo befindlichen Johann Zeilinaer Herr
Mathlas Killer von âck zum Curator
bestellt, decretiert und ihm die diesgerichl«
liche Erledigung vom 3. Uprll 1880,
Z. 1680, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Uact, am lülen
Juni 1880.

(2973—1) Nr. 248Ü.

Relicitation.
Ueber Ansuchen der Katharina Pod-

trajäcl wird die executive Nelicilation der
Realität des Kaspar Germel, vormals
Mathias <Vuöman in Oberbresowiz, Band
V, loi . 105 ad Freudenthal auf den

25. August 1 8 8 0 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, anbe-
raumt.

K. t. Vezirksgericht Oberlaibach, am
15. Juni 1880.

(2953—1) Nr. 12,747.

Erinnerung.
Vom t. l. städt.'deleg. «ezirlsgerichte

Laibach wird dem unbekannt wo befindliche,«
Stanislaus Oruutmcr hkmit eröffnet,
dass Christine Pelric geb. Grundner aus
Loitsch (durch Dr. Munda) gegen Stanis-
laus Grundner die Klage 60 praes. lOten
Juni 1880, Z. 12.747, Ms). «124 fl .
87 lr. sammt Anhang hiergerichlS über-
reicht hat, welche zur ordentlichen mUnd»
lichen Verhandlung auf den

13. August 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, verbejchleden und der
Vescheld dem für den unbekannt wo brfi»d-
lichcn Stanislaus Grundner aufgestellten
Curator :ul uctum Hcrrn Dr. Papcz,
Advocat in Lalbach, zugestellt wurde.

Hievon wird der unbekannt wo be«
findliche Stanislaus Grundner mit der
Weisung verständigt, zur Tagsahung cut
weder selbst zu erscheinen, einen anderen
Rechtsanwalt zu bestellen oder dem auf.
gestellten Curator uä aclum die allfäl'
ligen Behelfe an die Hand zu geben, da
sonst diese Rechtssache nur mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt und darüber
was Rechtens ist erkannt werden würde.

K. t. städt.ldeleg. Bezirksgericht Kai,
bach, am 11. Juni 1880.

(2929—l) Nr. 0332.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Lula<

Eisner von Feistriz wird hiemit belaM
gemacht, dass demselben Herr I g ^
Gruntar. l . l. Notar in Laitsch, als s»'
rator »ä aolum aufgestellt und dieses
der RealfeilbietungSbescheid vom 1.3"!»
1880. Z . 4566. zugefertiget wurde.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 30ste»
Juni 1880. ^ .

(2930 -1 ) Nr. 6089.

Bekanntmachung.
Den unbelanulcn Rechtsnachfolge^

des angeblich verstorbenen Simon Slerü
von Haasberg wird hiemit bekannt s<',
macht, dass denselben Herr Ignaz Gruü'
tar, t. l. Notar in Loilsch, als Cura«>l
iul llclmll aufgestellt und diesem ^
Tabularbescheid vom 12. April i M
Z. 3087. zugeferliaet wurde.

K. l. Bezirksgericht ttollsch, am 23M
I l ln i 1880.

(27051—3) Nr. 2216.

Executive
Realitäten-Versteigerullg.

Vom k. k. Vczirlsgnichte Scnoscts^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs k. k^Steue?
amtes Senosctsch die executive Ne^tM"
rung der dem Andreas Nouak von Fan^
Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf 142?!^
geschlitzten, im Grundbuche der Herrscht l
Senosetsch «ud Ulb.-Nr. 52« vorloi«'
menden Realität bewilligt, und hiezu dls'.
Feilbictungs-Tagsatzungen. und zwar d" l
erste auf den ?

4. Augus t ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

0. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags vou I I bis !2Uhl,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordllt
worden, dass die Pfandrealität bei d^
ersten uud zweiten Feilbietung nur ^
oder über dem Schätzungswert, bei ^
dritten aber auch unter demselben hintat
gegeben werden wird. .

Die Licilationsbedingnisse, worna°!
insbesondere jeder Licitant vor gema^
tem Anbote ein Wproc. Vadium zu Ha^
den der Licitationscommission zu erleg^
hat, sowie das Schätzungsprotololl ^
der Glundbnchsextract können in ê
diesgerichtlichen Registratur eingese""
werden. ^

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, <""
14. Juni 1880. ^.

(2824—3) Nr. 13^'

Freiwillige
Realitätenversteigerullg'

Vom l. l . Bezirksgerichte NeuM«^
wird bekannt gemacht: <

ES sei über Ansuchen des s U
Valjavcc von Swlrtschach die frein»!"'«
Versteigerung folgender, demselben elge.
thümlich zur Realität Rectf.-Nr. ^.,
aci Radmannsdorf E«nl.«Nr. 472 geh^
gen Bestandtheile bewilliget, als: ,

Wohn- und Wirtschaftsgebäude (5onl"'
Nr. 2 l.Parc.'Nr. 31 nebst dem abgearcnz''
Theil der Wicsparcelle.Nr. b7nld v ^ » ' ^
worüber sich auf der untern Seile .
Servilut dcs ssahrweges »orbehallen ^
ausgerufen um 1025 fl.; Acker ^/,hst
<<>V0M Parc.'Nr. 8 l und Wiesc dsle^
Parc..^1ir. 82 um 450 f l . Aclcr l'«
nlu-tom Parc.<Nr. 280 und Wiese d^c'
Parc.'Nr. 281 um 250 fi., H o ^ ü
ll!:u1ni<^ Parc..Nr. 390 um 500 si, ̂ »
hiezu eine Fcilhielungs'Tagsatzuna,
zwar auf den

5. August 1 8 8 0 . <j,
vormittags von 9 bis 12 Uhr und " ^ e
genfolls nachmittag« von 3 bis " t
in Swirtschachmit dcm Anhange a " « ^ >ft
worden, dass diese Realllälenbestant'^^
bei dieser FeNbielung nur um "ber . B
dem AusrufsprelS hintangegcben »" '
würden. , gstl

K. k. Bezirksgericht Neumarltl,
7. Ju l i 1880.
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